
aobaböl verfügt über eine einzigar-
tige Fettzusammensetzung. Etwa 

enthält es viel Linolsäure, die ein wesent-
licher Bestandteil unserer intakten Hautbar-
riereschicht ist. Durch ein hauteigenes Enzym 
wird die Linolsäure in die entzündungshem-
mende Hydroxyfettsäure umgewandelt. Das 
erklärt, warum Baobaböl bei Hautentzün-
dungen und Störungen der Hautbarriere, wie 
sie bei Ekzemen, Neurodermitis und Psoriasis 
auftreten, so hilfreich ist.
Die ungesättigten Fettsäuren der Linolsäure 
verleihen dem Baobaböl schützende und re-
strukturierende Eigenschaften. Dank der mit-
telkettigen Fettsäuren im Baobaböl bleibt die 
normalerweise schnell oxidierende Linolsäure 
außerordentlich stabil. Baobaböl ist zwei Jahre 
und länger haltbar! Ungekühlt. Kein Wunder, 
dass die Kosmetikindustrie laufend Rezep-
turen mit dem Wunderöl kreiert. Dabei gibt es 
kaum noch etwas zu verbessern. So wie es die 
Natur schenkt, ist es schon umwerfend. Vor 
allem, wenn es nur mechanisch kaltgepresst 
und ungefiltert ist und deshalb noch seinen 
Reichtum an natürlichen Beistoffen wie Vita-
min E und Pflanzensterolen aufweist.

Schützt, ohne 
die Poren zu 
verschließen

Außerdem verfügt Baobaböl über einen 
hohen Gehalt an gesättigter Palmitinsäu-

re, die das Öl so reichhaltig macht. 
Unreinheiten, Mitesser oder Pickel 
muss man nicht befürchten, da die 
Poren nicht verstopft werden. Sogar 
Akne kann aufgrund der entzün-
dungshemmenden Wirkung damit 
gepflegt werden. Palmitinsäure ist 
die dominante Fettsäure in der Haut-
barriereschicht. Ihr Gehalt verringert 
sich mit zunehmendem Lebensalter. 

Daher ist Baobaböl auch für trockene, reife, 
rissige oder spröde Haut so geeignet. Palmi-
tinsäure erhöht ihre Elastizität und Festig-
keit, erneuert die Zellmembranen, was ei-
nen verjüngenden Effekt auf die Hautzellen 
hat. Sie bildet einen leichten Schutzfilm und 
reguliert so den Wasserverlust, ohne jedoch 
die Hautporen abzuschließen, wie das bei 
Mineralölen der Fall ist. Baobaböl macht die 
Haut also glatt, weich und geschmeidig, im 
Gegensatz zu den üblichen Feuchtigkeitslo-
tions sogar anhaltend. Baobaböl zieht dabei 
schnell ein, schneller als man es von reinen 
Ölen kennt. Man glänzt auch nicht, sondern 
bekommt einen seidigen Teint. 

Heilt Brand- und 
Strahlenschäden 
sowie Pilzinfektionen

Sonnenbrand heilt schneller mit Baobaböl. 
In der afrikanischen Volksmedizin ist es das 
Mittel gegen Brandwunden schlechthin. 
Bei sofortiger Anwendung klingen sie oft 
sogar ohne Narbenbildung ab. 
Baobaböl wird auch mit großem Erfolg zur 
Vorbeugung und Nachbehandlung von 
Hautschäden durch Strahlen-, Chemo- 
und Antibiotikabehandlung angewandt. 
Hautpilz kann damit vermieden werden 
und strahlengeschädigte Haut heilt wieder. 
Überhaupt lassen sich damit Candida-
Pilzinfektionen – auch Fußpilz, Nagelpilz, 

Hautpilz – oder Schleimhautprobleme al-
ler Art wie vaginale Candida oder vaginale 
Trockenheit behandeln. Ebenso profitieren 
durch Heizungsluft trockene oder durch Vi-
ren oder Allergien belastete Nasenschleim-
häute. Zwei, drei Tropfen in jedes Nasenloch 
reichen. Die vaginale Applikation (zwei- bis 
dreimal) vor dem Schlafengehen mittels 
(nadelloser) Spritze regeneriert die Vaginal-
schleimhaut, kann unter Umständen sogar 
einen grenzwertigen Gebärmutterhalsab-
strich (Pap III) in kürzester Zeit in den Nor-
malbereich bringen, wie Fallberichte zeigen. 
Bei schmerzhaften Zahnfleisch- und 
Mundschleimhautentzündungen ist Bao-
baböl als Mundspülung geeignet. Einneh-
men sollte man es jedoch nicht. Es ist kein 
Speiseöl und wurde auch in seinen Her-
kunftsländern nie als solches verwendet.

Pflegt allergiege-
plagte Schleimhäute, 
Haut, Haare und 
Nägel 

Antiallergen und entzündungshemmend 
wirkt Baobaböl zusätzlich. Außerdem beru-
higt es die Haut nach dem Rasieren, bei Irrita-
tionen oder Juckreiz und beugt Altersflecken, 
Sonnenflecken und Dehnungsstreifen vor.
Baobaböl kann zur Massage verwendet wer-
den, als Tag- und Nachtpflege von Kopf bis 
Fuß. Auf die noch feuchte Haut nach der Du-
sche aufgebracht oder als Badezusatz zieht 
das Öl besonders gut ein und ersetzt Feuch-
tigkeitslotions. Es kann als Nagelöl verwen-
det werden und als Haaröl gegen Schuppen 
und trockene Kopfhaut. Am besten vor der 
Haarwäsche wenige Tropfen in den Händen 
verreiben, in die Haare streichen, gut durch-
kämmen, mindestens 15 Minuten einwirken 
lassen. Trockenes, strapaziertes, geschädigtes 
Haar wird leicht aufgehellt.

BAOBAB
ÖL 

Das beste 
Hautpflegeöl, 
das je entdeckt 

wurde!

Kein Öl hat so viele wunderbare Ei-
genschaften gleichzeitig. Baobaböl 
aus den Samen der Baobabfrucht 
pflegt, nährt, befeuchtet, regeneriert 
und verjüngt jeden Hauttyp - von 
der zarten, empfindlichen Babyhaut 
bis zur welken, feuchtigkeitsarmen 
Altershaut.
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